
KREISLIGA WEST 
13.03.2016 Hemmingstedt: Drama, Event, Stimmung in „Play-Off Runde 2“ 
 
Hier die Play-Off-Runden im Überblick: 
http://www.kbvwest.de/tabs/splanpo.php?staffel=1 
 
 
 
            

 
 
 

 
 
Experiment Play-Off Runde 2: In Hemmingstedt fand heute die 2. Runde der Play-Off Trilogie in der 
Kreisliga West statt. Rufen wir uns dazu im Vorfeld noch einmal kurz die bisherige Saison-Historie in 
Erinnerung: 
 
Nach Abschluss der Hin- und Rückrunde ergab sich in der Kreisliga West folgender Tabellenstand: 
 
1. TSV Kremperheide 2     20:  0   Punkte 
2. SC Itzehoe 2                 16:  4   Punkte 
3. Elmshorner BC 1          11:  9   Punkte 
4. 1. Rendsburger BC 3       7:13   Punkte 
5. SV Hemmingstedt 1        6:14   Punkte 
6. SG Lohe-Rickelshof/Heide 3    0:20   Punkte 
 
Das also war die Basis für die Play-Off Runde 1 in Todenbüttel (siehe separaten Bericht unter: 
http://www.kbvwest.de/beitraege/kbv_1601.pdf) mit folgenden Ergebnissen: 
 

 
 
Kremperheide II hatte also bereits das Finale um die Meisterschaft am kommenden Wochenende in 
Elmshorn erreicht und die SG Lohe-Rickelshof / Heide III das finale Abstiegsspiel, so dass es heute in 
Hemmingstedt um zweite Chancen ging. Und zwar für  
 
SC Itzehoe II – Elmshorner BC I            ->  der Sieger folgt Kremperheide ins Finale 

       -> Der Verlierer spielt um Platz 3 
 
1. Rendsburger BC II – SV Hemmingstedt I  -> der Sieger spielt um Platz 3 
            -> der Verlierer geht ins Abstiegsspiel gegen Lohe-R./Heide 



Diese 4 Mannschaften fanden sich also zum sonntäglichen Play-Off in einer bestens präparierten Halle in 
Hemmingstedt ein. Sogar der Wunsch des Schreiberlings nach Zähltafeln und Spielstands-Anzeigen 
wurde erhört – was den Unterhaltungswert für alle Beteiligten doch enorm erhöhte! Außerdem zeichnet 
sich die Hemmingstedter Halle durch eine sehr zuschauerfreundliche Tribüne mit ausgezeichneter Sicht 
auf das Geschehen und guter Kommunikationsmöglichkeit zwischen allen Protagonisten aus! 
 

 
 
An dieser Stelle also der obligatorische aber sehr ernst gemeinte Dank an den SV Hemmingstedt für die 
Ausrichtung, die Organisation und den Ablauf der Veranstaltung! So etwas ist immer nur mit dem 
Engagement und Einsatz vieler Helfer zu bewerkstelligen. 
 

 
Hemmingstedt: Schon gleich nach der Eröffnung begann der Run auf die Cafeteria 
   

 

Stellvertretend sei hier Sönke Brandt genannt. Und Sönke übernahm es 
auch, heute alle Spieler/innen und Zuschauer zu begrüßen. Denn der 
weltbeste aller Badminton-Hallensprecher fröhnte lieber seinem 
Aberglauben und zog es vor, nach seinem Auftritt als Ansager in Play-
Off Runde 1 und der darauf folgenden Itzehoer Niederlage, sich heute 
auf seine aktive Rolle als Spieler zu konzentrieren.. Ob´s half? 
 
Sönke begrüßte neben den beteiligten Mannschaften und den 
Zuschauern auch einige Spieler/innen der beiden heute unbeteiligten 
Mannschaften aus Kremperheide und Lohe-R./Heide, die sich das 
Spektakel nicht entgehen lassen wollten. 
 



 
Wie geht so eine Veranstaltung dann weiter? Natürlich.. Mannschaftsfoto! Alle hübsch aufstellen: 
 

 
NACHHER: So sieht es die Welt: Die Mannschaften stellen sich dem Fotografen 
 
Meistens hat alles aber ja eine kleine Vorgeschichte ☺ : 
 

 
VORHER: Was sonst keiner zu sehen bekommt.. Der Fotograf versucht Ordnung in die Horde zu bringen 
 
Sooo… kommen wir zum Ernst der Sache! Es konnte losgehen, immer 2 Spiele pro Begegnung liefen 
parallel in der Halle.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
SC Itzehoe 2 – Elmshorner BC 1 
 
Zwischen diesen beiden Mannschaften entwickelte sich eine enge Begegnung. Schon der Verlauf der 3 
Doppelpaarungen zeigte, wie eng es heute zuging. Unterstützt von zahlreichen Zuschauern erkämpften 
die Itzehoer sich eine knappe 2-1 Führung nach diesen Spielen. Insbesondere das 2. Herrendoppel 
verlief am Ende des 3. Satzes dramatisch, wendeten die Itzehoer doch ein verloren geglaubtes Spiel 
noch zu ihren Gunsten – eine Schlüsselszene des ganzen Spieles, nachdem das 1. Herrendoppel der 
Itzehoer recht unerwartet in ebenfalls 3 Sätzen verloren hatte. Und auch das Damendoppel war eine enge 
Kiste in 3 Sätzen mit dem knapp besseren Ende für die Itzehoer! 
 
1.Herrendoppel: Schuldt/von Leesen – Brause/Starckjohann 
 

 
Zwischenstand zum:                        0-1 
 
 
Damendoppel: Lindemann/Jaeger – Peters/Mooren 
 

 
Zwischenstand zum:                        1-1 
 
2. Herrendoppel: Looß/Kossiski – Klump/Brügger 
 

 
 

Zwischenstand zum:                        2-1 
 
 
 
 
 
 



Mixed: Hier behielten die Elmshorner Carstens / Starckjohann in 2 Sätzen nach etwas klarerem 
Spielverlauf mit 21-15 / 21-15 die Oberhand gegen Lindemann / Leverkühne: 
 

 
Zwischenstand zum:                        2-2 
 
Dameneinzel: Tanja Jaeger – Katrin Peters 
 
Auch wenn die Itzehoerin Tanja Jaeger sich redlich wehrte: Spätestens jeweils Mitte der beiden Sätze 
setzte Katrin Peters sich entscheidend ab und stellte die Weichen auf Sieg: Mit 21-16 / 21-13 holte sich 
die Elmshornerin beide Sätze ungefährdet zur 3-2 Führung für den Außenseiter: 
 

 
Zwischenstand zum:                        2-3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



1. Herreneinzel: Reimer von Leesen – Marcel Brause 
 
Jetzt sollte sich zeigen, ob man Aberglauben glauben kann oder: Hatte sich der Verzicht auf´s Mikrofon 
gelohnt? Ja, was soll man sagen: es wurde spannend und die Antwort ließ lange auf sich warten! Reimer 
führte im 1. Satz mit 11-6, dann mit 13-8,, dann mit.. nein: Dann riss der Faden! Oder die Kondition? Es 
wurde noch einmal spannend, doch Reimer behielt die Nerven und sicherte sich den 1. Satz noch mit 21-
18. Doch Marcel schlug zurück: Nach anfänglichem Rückstand im 2. Satz kämpfte er sich ins Spiel, 
Reimer musste tatsächlich der Kondition Tribut zollen! Schließlich ging der Satz mit 21-16 an Marcel. 
Entscheidungssatz auch hier: Reimer geriet zu Beginn in Rückstand.. 1-4.. 3-5.. Bei 8-7 erstmals Führung 
für Reimer.. 9-7.. es blieb trotzdem eng.. Marcel gab nicht auf.. der alte Mann kämpfte.. damit ist Reimer 
gemeint ;-).. und kämpfte.. pure Willenskraft.. und es reichte: Reimer gewinnt 21-16 und holt das für 
Itzehoe ungemein wichtige 3-3. 
 

           Marcel 

Zwischenstand zum:                        3-3 
 
 
Und auch das 3. Herreneinzel verlief klarer, hier allerdings zu Gunsten der Itzehoer: Frank Kossiski hatte 
mit 21-10 / 21-15 gegen Tim Brügger keine großen Probleme und entschied die Partie mit seiner ruhigen 
und genauen Spielweise. Erst jetzt ging Itzehoe erstmals in Führung: 
 

  
Zwischenstand zum:                        4-3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



2. Herreneinzel: Paul Schuldt – Andreas Klump 
 
Jetzt ließen die Itzehoer in Person von Paul Schuldt nichts mehr anbrennen und machten den Sack 
eindrucksvoll zu: Mit 21-5 / 21-11 siegte Paul gegen Andreas Klump sehr deutlich und sicherte den 
Itzehoern damit den 5-3 Erfolg und den Einzug ins Finale gegen Kremperheide! 
 

                   
Keine Gnade: Paul wird selbst nach dem 21-5 Sieg          Flasche leer: Andreas hatte keine wirkliche 
im 1. Satz noch gecoacht.. ging es doch um den          Chance 
Einzug ins Finale! 
 

Endstand zum:                        5-3 
 

 
 
 
 

 
Großer Jubel der Itzehoer Zuschauer und Spieler/innen: Das Finale um die Meisterschaft gegen 
Kremperheide ist erreicht 
____________________________________________________________________________________ 
 
 
 
 
 



1. Rendsburger BC 3 – SV Hemmingstedt 1 
 
Nicht weniger eng sollte es im Spiel zwischen Rendsburg und Hemmingstedt zugehen. Der Gewinner 
wäre dem drohenden Abstieg entronnen und darf dann sogar noch um Platz 3 spielen.  
 
1. Herrendoppel: Bethge / Toennies – Pfeil / Rieß 
 
Nach ausgeglichenem Start kippte das Spiel Mitte des 1. Satzes zu Gunsten der Hemmingstedter. Nach 
einem 12-12 Zwischenstand holten Rieß / Pfeil Punkt um Punkt zum 21-13 Satzgewinn. Und auch der 2. 
Satz ging recht sicher mit 21-15 an die Heimmannschaft.  
 

Zwischenstand zum:                        0-1 
 
 
Damendoppel: Bluhm / Jahn – Deutschmann / Löwenberg 
 
Die Hemmingstedter wählten eine taktische Aufstellung mit 3 Damen und stellten ihre vermeintlich 
stärkste Spielerin Isabell Schneede ins Einzel und Mixed. Somit kam die Niederlage nicht unerwartet: 
Bluhm / Jahn hatten von Beginn an Oberwasser und sicherten sich das Spiel in 2 Sätzen gegen 
Deutschmann / Löwenberg mit 21-10 / 21-5 sehr klar! 

    
Jahn / Bluhm                                                            Löwenberg / Deutschmann 
 

Zwischenstand zum:                        1-1 
 
 
2. Herrendoppel: Kristensen / Hannemann – Eiberg / Reusch 
 
Hier entwickelte sich ein spannender Spielverlauf: den umkämpften 1. Satz holten sich die 
Hemmingstedter mit 21-18. Im 2. Satz hatten die Rendsburger von Beginn an leichte Vorteile, trotzdem 
war es bis zum 10-8 noch recht eng. Dann setzten Kristensen / Hannemann sich ab und gewannen den 
2. Satz mit 21-13. Im Entscheidungsdurchgang drehten Eiberg / Reusch den Spieß aber wieder um und 
führten deutlich mit 15-5.. 17-11.. 19-11.. doch dann: 19-15.. aber es reichte  20-15.. 21-15  
 
 

    
Eiberg / Reusch                                                             Hannemann / Kristensen 
 

Zwischenstand zum:                        1-2 
 
 
 
 



 
2. Herreneinzel: Bernd Toennies – Uwe Rieß 
 
Ein absolut umkämpftes Spiel: 

 
 

Zwischenstand zum:                        1-3 
 
 
Dameneinzel: Ullvi Bluhm – Isabell Schneede 
 
Ein bis Mitte des 3. Satzes absolut umkämpftes Spiel, in dem Isabell am Ende die größeren Kraftreserven 
hatte und das Match für sich entscheiden konnte. Der 1. und der 2. Satz hätten absolut in beide 
Richtungen kippen können: 

 
 

Zwischenstand zum:                        1-4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



1. Herreneinzel: Heiko Bethge – Jörg Pfeil 
 
Nach dem 1. Herreneinzel keimten die Rendsburger Hoffnungen noch einmal auf: N. Bethge siegte 
überraschend klar mit 21-10 / 21-16 gegen Jörg Pfeil. Jörg kam nie richtig in sein Spiel, kämpfte zwar im 
2. Satz und hielt sich dort bis zum 14-15 im Spiel, doch dann reichten die Kräfte nicht, so dass der 
Rendsburger mit 21-16 siegte und seiner Mannschaft den 2. Punkt bescherte: 

                
Heiko Bethge      Jörg Pfeil 

Zwischenstand zum:                        2-4 
 
 
 
 
 
 
3. Herreneinzel: Michael Mülbredt – Markus Reusch 
 
Und die Hoffnung der Rendsburger wurde nochmals größer: Michael Mülbredt sicherte den Kanalstädtern 
den 3. Punkt. Gegen Marco Reusch lief er letztlich nicht wirklich Gefahr, zu verlieren und holte sich mit 
21-15 / 21-16 einen souveränen 2-Satz-Sieg: 

     
Michael mit mehr Schwung.. das reichte          Markus mit viel Schwung.. doch es reichte 
                nicht 

Zwischenstand zum:                        3-4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Mixed: Jahn / Hannemann – Schneede / Rieß 
 
Es kam also tatsächlich auf das letzte Spiel an: Spannung pur! Und es wurde ein harter Kampf.. Enger 
Spielverlauf.. 11-10.. 14-12.. 16-17.. 19-18.. 19-19.. hinwerfen.. 19-20.. 19-21 für Hemmingstedt! Nicht 
minder umkämpft der 2. Satz: 7-9.. 15-15.. und dann Schwächephase der Rendsburger.. 16-18.. 16-20.. 
16-21… Aus, Vorbei, Verloren.. Hemmingstedt jubelt und hat es geschafft: Kein Abstieg.. Spiel um Platz 3 
gegen Elmshorn erreicht! Drama um Rendsburg: in der 1. Play-Off-Runde 4-4 gegen Elmshorn und um 
ganze wenige 4 Punkte verloren, und dann heute die knappe Niederlage gegen Hemmingstedt.. und jetzt 
droht womöglich im letzten Play-Off-Spiel gegen die SG Lohe-Rickelshof / Heide noch der Abstieg!?? 
Noch ist nicht aller Tage Abend und die Dithmarscher haben bislang alles verloren.. Faszination Play-Off.. 
Drama Play-Off.. 

     
Jan und Silke      Sven und Isabell 
 

Endstand zum:                        3-5 
 

 
 

 
Großer Jubel bei den Hemmingstedtern.. Abstieg Ade, es winkt das Spiel um Platz 3! 



Das große Play-Off-Finale in einer gemeinsamen Veranstaltung sowohl für die Kreisliga West als auch für 
die 1. Kreisstaffel West mit insgesamt 12 Mannschaften in der Halle steht für kommendes Wochenende 
bevor: 

                           
Samstag den 19.03.2016 Beginn 15 Uhr (Kreisstaffel) bzw. 15:30 Uhr (Kreisliga) in 
der Halle in Elmshorn / KGSE mit der 3. Play-Off-Runde und folgenden Begegnungen der 
Kreisliga: 
 
Kremperheide II – SC Itzehoe II   -> der Sieger ist Meister 
 
Elmshorner BC I – SV Hemmingstedt I  -> der Sieger ist Dritter 
 
Rendsburger BC II – SG Lohe-R./Heide III -> der Verlierer steigt ab 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                     
 
 
 
 
 
 
gez. Thies Möhring 


